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Spiel gegen die SG Handball Detmold (31:27)

Vor diese Partie gab es zwei 
Spiele ohne Sieg. Zum einen ver-
loren wir zu Hause gegen gut 
eingestellte Kurstädter. Zum an-
deren konnten wir nach starker 
Arbeitsleistung und 59 Minuten 
Führung beim Zweitplatzierten in 
Brake nur einen Punkt mit nach 
Lahde nehmen. Und dies auch 
nur dank des in letzter Minute 
parierten Siebenmeters durch 
Gerrit.

Positives Vorzeichen war die 
Rückkehr von Timo aus dem 
wohlverdienten Mitt-Saison-Ur-
laub. Unter Coach T haben wur-
de noch kein Punkt abgegeben. 
Außerdem konnten wir unsere 
gewohnt dünne Personaldecke 
durch Allrounder Michi Boy auf-
stocken. 

Die SG aus Detmold kam mit 
einer bitteren 16:18-Heimnieder-
lage gegen den Abstiegskonkur-
renten aus Senne nach Lahde. Die 
junge Truppe um Coach Jasmin 
Baltic spielt nachgroßem perso-
nellen Umbruch eine durchwach-
sene Saison, zeigte jedoch insbe-
sondere gegen Mannschaften des 
oberen Tabellendrittels immer 
wieder starke Partien. Wir waren 
also gewarnt.

Zu Beginn des Spiels taten 
wir uns gegen die engagierte 
Deckung der Residenzler sehr 
schwer. Wir agierten aus dem 
Rückraum zu ungeduldig. Es ge-
lang es uns nicht die gegnerische 
Abwehr in Bewegung zu bringen 
und unsere Kombinationen kon-
sequent zu Ende zu spielen. Tore 
gab es für uns nur von der 7m-
Marke. 

Die Detmolder profitierten von 
unseren Fehlern in der Offensive 
durch schnelle Gegenstöße, hat-
ten jedoch im Spielaufbau ge-
gen unsere gute Deckung auch 
ihre Schwierigkeiten. Nach zwölf 
Minuten stand es so 3:4. Michi 
brachte dann mit vier Toren in 
zehn Minuten Erfahrung, aber 
auch frischen Wind in unsere Of-
fensive. 

Trotzdem blieb die SG bis zum 
Stand von 10:10 (23. Min.) auf 
Augenhöhe, da wir uns nun auch 
defensiv die eine oder andere 
Unkonzentriertheit erlaubten und 
vermeidbare Tore zuließen. Die-
se konnten wir erst kurz vor der 
Pause endgültig abstellen. Auch 
unsere Offensive war nun besser 
im Spiel. So stand es zur Halbzeit 
15:12. [...]







[...] Die ersten zehn Minuten 
nach der Pause wurde die Partie 
wieder zu einem offenen Schlag-
abtausch. Durch Fehler auf bei-
den Seiten wurde viele schnelle 
Tore erzielt. Nach 40 Minuten 
zeigte die Anzeigetafel 20:17. 

Doch unser Offensivspiel war 
nun deutlich konsequenter und 
brachte die SG in der Defensive 
stärker in Bedrängnis. Als Fol-
ge davon, gerieten die Detmol-
der immer häufiger in Unterzahl. 
Schlussmann Oliver Zech zeigte 
für eine Bestrafung seines Teams 
besonders wenig Verständnis und 
wurde für seine regelwidrigen Äu-

ßerungen mit vier Minuten Pause 
belohnt. 

Die Überzahlsituationen nut-
zen wir gut um uns auf 22:17 (44. 
Minute) und 27:20 (50. Minute) 
abzusetzen. In der Schlussphase 
ließen wir dann etwas früh schlei-
fen, wodurch die Gäste kurz vor 
Schluss nochmal auf 3 Tore he-
rankamen. Letztlich brachten wir 
den verdienten Sieg jedoch über 
die Zeit.

Tore für den TLQ: Michael Boy 
(9), Niels Fuchs (7), Heiko Breuer 
(7/6), Malte Ames, Jonas Schäkel 
(je 3) und Sven Esler (2) 



Spiel beim TuS SW Wehe (33:29)

Und schon wieder Sonntag…! 
Doch dieses Spiel war ein beson-
deres: zum ersten Mal in der Ge-
schichte der Handball Landesliga 
(zumindest soweit wir wissen) 
wurde ein Spiel professionell, aus 
sechs Kameraperspektiven und 
mit Kommentar live übertragen! 

Für alle die es verpasst haben 
lohnt sich ein Blick auf unsere 
Facebook-Seite. Da gibt es Video 
in voller Länge. Für alle die lieber 
lesen als zu schauen folgt hier ein 
kurzer Bericht im geschriebenen 
Wort.

Der TuS SW Wehe spielt eine 
sehr solide Saison im Tabellen-
mittelfeld. Zuletzt gab es sogar 
einen Punktgewinn gegen den 
Spitzenreiter aus Nettelstedt. Die 
Schwarzweißen sind eine Mann-
schaft, die sich traditionell über 
den Kampf in Spiele hineinbeißt. 
Aufgrund der Besonderheit rund 
um die Partie war uns bewusst, 
dass die Weher mit noch mehr 
Motivation und Kampf als sonst 
zu Werke gehen würden. 

Wie inzwischen gewohnt stan-
den uns nur acht Feldspieler zur 
Verfügung. Unsere Ziele wa-
ren in der Offensive unser Spiel 
kontrolliert und geduldig aufzu-

bauen, um dem Gegner keine 
leichten Tore durch Ballverluste 
zu ermöglichen. Zum anderen 
wollten wir dem hektischen An-
griff der Weher eine besonnene, 
aber konsequente Deckung ent-
gegenstellen

In den ersten zehn Minuten 
der Partie setzen wir unsere Ziele 
überwiegend gut um. Hinten lei-
steten wir uns wenige Fehler. 
Christoph zeigte starke Aktionen 
zwischen den Pfosten. Vorne 
brachten wir die Weher Deckung 
gut in Bewegung und waren aus 
dem Rückraum über Heiko, Jonas 
und Matze gefährlich. So stellten 
wir auf 2:6 und 3:7 (10. Minute).

Doch anschließend ging uns 
etwas die Konzentration verlo-
ren, wodurch Wehe auf 6:7 (12. 
Minute) herankommen konnte. 
Coach Timo reagierte mit einer 
frühen Auszeit. Danach waren wir 
wieder in der Partie. Zwar zeigten 
wir eine gute Offensivleistung. 
Jedoch gelang es dem Gegner 
Malte durch doppelte Deckung 
teilweise am Rande der Legalität 
fast vollständig aus dem Spiel zu 
nehmen und trotzdem keine zu 
großen Lücken entstehen zu las-
sen. [..]







[...] In der Defensive leisteten 
wir uns immer wieder individu-
elle Fehler, welche teilweise auch 
hart bestraft wurden. Über 9:11 
(20. Minute) und 12:14 (25. Mi-
nute) kam es zum Halbzeitstand 
von 13:16.

In der Pause fokussierten wir 
uns erneut auf unsere Ziele vom 
Spielbeginn. Diese konnten wir 
jedoch zu Beginn der zweiten 
Hälfte überhaupt nicht umsetzen. 
Wehe glich zum 16:16 (34. Min.) 
aus. 

Es entwickelte sich eine enge 
Partie. Beim Stand von 22:22 (44. 
Minute) gelang es uns mit einer 
konzentrierten Phase drei Tore 
in Folge zum 22:25 (49. Minute). 
Der Gegner musste immer mehr 
seinem aufwändigen Spiel Tribut 
zollen und zog die Auszeit. 

Anschließend gelang es uns 
trotz kurzzeitiger Unterzahl den 
Abstand zu halten (25:28, 52. 
Minute). In der Schlussphase 
wurden auch die Weher Defensi-
vaktionen häufiger bestraft. Dem 
Gegner konnte auch offensiv kei-
ne Akzente mehr setzen. Somit 
konnten wir die Partie mit 29:33 
für uns entscheiden.

Tore: Heiko Breuer (10/5), Jo-
nas Schäkel, Niels Fuchs (je 6), 
Sven Esler, Matthias Lampe (je 

5) und Malte Ames (1)

  Marco Prange



Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 18 106 / 53 5,9
Jonas Schäkel 18 90 / 0 5,0
Niels Fuchs 18 82 / 11 4,6
Sven Esler 17 68 / 0 4,0
Malte Ames 17 56 / 0 3,3
Matthias Lampe 17 37 / 0 2,2
Julius Linnemann 5 9 / 0 1,8
Philipp Westhäuser 13 8 / 0 0,6
Michael Boy 3 7 / 0 2,3
Janik Römbke 15 7 / 0 0,5
Jakob Prieß 5 4 / 0 0,8
Sebastian Busch 9 3 / 0 0,3
Christoph Schäkel 18 1 / 0 0,1

Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. TuS Nettelstedt II 18 113 587 : 474 32 : 4
 2. TuS Brake 18 76 556 : 480 28 : 8
 3. TuS Lahde/Quetzen 18 35 542 : 507 27 : 9
 4. HSV Minden-Nord 18 37 471 : 434 26 : 10
 5. SG Bünde-Dünne 18 40 527 : 487 23 : 13
 6. HCE Bad Oeynhausen 18 22 502 : 480 21 : 15
 7. TuS SW Wehe 18 -15 503 : 518 15 : 21
 8. TSG Altenhagen-Heepen II 18 -29 530 : 559 15 : 21
 9. TV Sachsenroß Hille 18 -39 442 : 481 12 : 24
10. HSG EURo 18 -37 472 : 509 12 : 24
11. SG Handball Detmold 18 -49 427 : 476 12 : 24
12. TuS Eintracht Oberlübbe 18 -40 477 : 517 11 : 25
13. HT Sportfreunde Senne 18 -53 432 : 485 10 : 26
14. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 18 -61 432 : 493 8 : 28







Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Eintracht Oberlübbe - HT Sportfreunde Senne 36 : 22

TuS Brake - HCE Bad Oeynhausen 32 : 27

TSG Altenhagen-Heepen II - HSV Minden-Nord 28 : 33

HSG EURo - SG Bünde-Dünne 31 : 26

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - TuS Nettelstedt II 23 : 34

TuS SW Wehe - TuS Lahde/Quetzen 29 : 33

SG Handball Detmold - TV Sachsenroß Hille 26 : 29

Der aktuelle Spieltag

HT Sportfreunde Senne - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 04.03.17

HSV Minden-Nord - HSG EURo 04.03.17

SG Bünde-Dünne - TuS Brake 04.03.17

TuS Lahde/Quetzen - TuS Eintracht Oberlübbe 04.03.17

TuS Nettelstedt II - TSG Altenhagen-Heepen II 04.03.17

TV Sachsenroß Hille - TuS SW Wehe 04.03.17

SG Handball Detmold - HCE Bad Oeynhausen 04.03.17



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Eintracht Oberlübbe

12 Christoph Schäkel 1 Florian Wehmeyer

32 Gerrit Marsch 12 Jonas Tödheide

3 Jonas Schäkel 2 Thomas Oevermann

4 Jakob Pries 5 Marik Dammermann

5 Malte Ames 7 Pascal Bekemeier

6 Julius Linnemann 8 Sebastian Schwager

9 Phillip Westhäuser 9 Marc Busche

11 Michael Boy 10 Janis Kather

14 Matthias Lampe 13 Marvin Eikmeyer

15 Sebastian Busch 17 Alexander Küpper

17 Heiko Breuer 20 Kris Fisher

19 Janik Römbke 21 Tim Fahlbusch

20 Niels Fuchs 23 Louis Halfbrodt

23 Sven Esler 27 Jonas Blomenkamp

Trainer Trainer
Timo Breuer Andreas Morsch

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Betreuer
Marco Prange

Schiedsrichter
Patrick Baune
Pascal Nitsche







Unser heutiger Gegner: TuS Eintracht Oberlübbe

Unser nächster Gegner ist der 
TuS Eintracht Oberlübbe. Die Hil-
ler stecken diese Saison als aktu-
ell Drittletzter mit 11:25 Punkten 
tief im Abstiegskampf. Spiele ge-
gen direkte Konkurrenten wurden 
verloren. Der direkte Vergleich 
zum Lokalrivalen EURo ging mit 
zweit Toren an die HSG. 

Doch zuletzt schaffte die Ein-
tracht einen Befreiungsschlag. 
Das Heimspiel gegen die HT 
Sportfreunde Senne konnte mit 
36:22 (20:13) gewonnen werden, 
wodurch sich die Mannschaft um 
Trainer Andreas Morsch vor den 
Bielefeldern platzieren konnte. 
Der erste Zweier seit dem 3. De-
zember.

Die Hiller werden alles Versu-
chen, um Punkte gegen den Ab-
stieg aus unserer Halle mitzuneh-
men. Im Falle eines Abstiegs der 
Eintracht wäre auch ihre Zweit-
vertretung betroffen, welche sich 
aktuell auf einem sicheren Mit-
telfeldplatz der Bezirksliga be-
findet. Aus diesem Grund wurde 
Altmeister Jan Bröenhorst reakti-
viert. Dieser war zum Anfang der 
Saison in die zweite Mannschaft 
gewechselt. Er soll Pascal Beke-
meier, das Zentrum des Ober-
lübber Spiels und mit 140 Toren 

drittbester Schütze der Liga, ent-
lasten und wird für Gefahr aus 
dem Rückraum sorgen.

Bei uns hat sich an der schwie-
rigen personellen Situation nichts 
geändert. Doch das ändert nichts 
an unserer Favoritenrolle. Heu-
te zählt nur ein Sieg. Und wenn 
wir an die Leistungen der letzten 
Spiele anknüpfen können, sollte 
dem auch nichts im Wege ste-
hen. 

Wichtig ist, dass wir in der 
Offensive geduldig, aber konse-
quent auftreten und die Oberlüb-
ber Deckung in Bewegung brin-
gen. Dadurch sollten wir auch 
Malte im Vergleich zum Spiel in 
Wehe wieder besser einsetzen 
können. Defensiv müssen wir die 
Rückraumschützen frühzeitig an-
gehen und beim Abschluss stö-
ren. So geben wir unseren Kee-
pern die Chance dem Gegner den 
Zahn zu ziehen.

Zwar haben wir heute keine 
sechs Kameras vor Ort aber mit 
eurer Unterstützungen halten wir 
die zwei Punkte im Ackerweg!

 Auf geht’s  Lahde!



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke RDF Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



1. Frauen

Spiel bei der HSG Hüllhorst (20:23)

Im Tor begrüßten wir ein altbe-
kanntes Gesicht, Anna Stranzen-
bach stell sich bereit, in der Zeit 
in der Anna-Lena nicht an den 
Spielen teilnehmen kann einzu-
springen. 

Zu Beginn starteten beide 
Mannschaften motiviert in das 
Derby. Doch schnell wurde klar, 
dass die Spielerinnen vom HSG 
Hüllhorst aggressiver auf dem 
Feld aufliefen.  

Das erste Tor des HSG Hüll-
horst lies nicht lange auf sich 
warten, doch wir hielten dage-
gen. Bis zum 16:14, dieser Tor-
stand blieb lange auf der An-
zeigetafel stehen, da weder wir 
noch die gegnerische Mannschaft 
geschafft haben, den Ball ins Tor 
zu bekommen.

Da stellte sich die Frage, gute 
Abwehr oder schlechter Angriff? 
In unserem Fall traf beides zu, 
wir konnten unsere gute Abwehr 
nicht konsequent durchsetzen 
und im Angriff fiel uns das Ver-
senken des Balles alles andere 
als einfach. Somit konnten wir in 
der ersten Halbzeit nicht die Füh-
rung übernehmen.

Mit einem 13:12 trennten wir 

uns in die Halbzeitpause. Zu die-
sem Zeitpunkt war noch alles of-
fen. 

Anfang der zweiten Halbzeit 
stand unsere Abwehr wesentlich 
kompakter, somit konnten unse-
re Mittelspielerinnen einige Bälle 
des HSG Hüllhorst blocken, dies 
zwang sie einige Male in das Zeit-
spiel. Doch auch diese Chancen 
haben wir nicht richtig genutzt 
und konnten somit im gesamten 
Spiel nicht die Führung überneh-
men. Zum Ende des Spiels wa-
ren die Frauen des HSG Hüllhorst 
cleverer und wir trennten uns mit 
einem 22:19.

Tore für den TLQ: Karina 
Schenkel (6/3), Antonia Liebsch 
(4), Birte Haßfeld (3/3), Lisa Bra-
se (3), Michelle Ahnefeld (2) und 
Johanna Merks (1)

  Birte Haßfeld







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. HSG Hüllhorst 15 45 360 : 315 23 : 7
2. SC Westfalia Kinderhaus 15 21 367 : 346 21 : 9
3. HSG EURo 15 20 367 : 347 19 : 11
4. TuS Lahde/Quetzen 15 28 367 : 339 18 : 12
5. HT Sportfreunde Senne 15 19 395 : 376 17 : 13
6. Spvg Steinhagen 15 9 326 : 317 15 : 15
7. TuS Nettelstedt 15 14 399 : 385 15 : 15
8. TuS Brockhagen 15 2 383 : 381 15 : 15
9. LIT TRIBE GERMANIA 15 -23 326 : 349 14 : 16

10. TuS Eintracht Oberlübbe 15 -8 353 : 361 13 : 17
11. HSG Rietberg-Mastholte 15 -19 334 : 353 10 : 20
12. TSG Harsewinkel 15 -108 337 : 445 0 : 30

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Karina Schenkel 15 87 / 27 5,8
Antonia Liebsch 15 76 / 0 5,1
Birte Haßfeld 14 74 / 57 5,3
Johanna Merks 14 42 / 1 3,0
Michelle Ahnefeld 15 35 / 1 2,3
Lisa Brase 13 31 / 0 2,4
Lisa List 13 7 / 0 0,5
Anne Schubert 15 6 / 0 0,4
Katharina Gerzen 4 5 / 0 1,3
Inken Lagmöller 1 2 / 2 2,0
Ilka Seele 4 1 / 0 0,3
Selina Borcherding 13 1 / 0 0,1



Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - SC Westfalia Kinderhaus 04.03.17

TuS Brockhagen - TSG Harsewinkel 04.03.17

HSG Hüllhorst - LIT TRIBE GERMANIA 04.03.17

HT Sportfreunde Senne - TuS Nettelstedt 04.03.17

Spvg Steinhagen - HSG EURo 05.03.17

HSG Rietberg-Mastholte - TuS Eintracht Oberlübbe 05.03.17

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Nettelstedt - Spvg Steinhagen 19 : 19

HSG EURo - HSG Rietberg-Mastholte 22 : 20

LIT TRIBE GERMANIA - TSG Harsewinkel 29 : 20

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS Brockhagen 24 : 24

HSG Hüllhorst - TuS Lahde/Quetzen 22 : 19

HT Sportfreunde Senne - SC Westfalia Kinderhaus 29 : 20







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SC Westfalia Kinderhaus

1 Marie Rädler 1 Christina Kriens

12 Anna-Lena Beißner 16 Ruth Heselhaus

2 Luisa Darlath 3 Laura Gellisch

3 Selina Borcherding 4 Alexa Beckmann

5 Lisa List 5 Kira Enders

6 Charlotte David 7 Frauke Schibilla

7 Michelle Ahnefeld 10 Andrea Richter

9 Antonia Liebsch 11 Astrid Rehorst

10 Birte Haßfeld 15 Anna Klapdor

13 Lisa Marie Brase 18 Katharina Petermann

14 Anne Schubert 19 Franziska Lubberich

15 Karina Schenkel 22 Jenny Volkmer

17 Katharina Gerzen 23 Jutta Müller-Delle

24 Julia Lampe 28 Ann-Kathrin Glage

25 Johanna Merks

Trainer Trainer
Axel Kliver Florian Ostendorf

Schiedsrichter
Dennis Hollmann
Frank Schrader



2. Herren

Spiel beim TSV Hahlen 2 (28:37)

Unser Spiel gegen den TSV 
Hahlen 2 war unser erste Spiel 
unter unserem neuen Trainer 
Thomas Elbe.

Dass die Partie als Bewäh-
rungsprobe für Thomas nicht 
sehr einfach werden würde, war 
allen klar, trotzdem schafften wir 
es anfangs sehr gut gegen Hah-
len gegenzuhalten. Wir konnten 
das Spiel bis zur 12ten Minuten 
eher für uns entscheiden, führten 
mit ein bis zwei Toren, konnten 
uns aber nicht entscheidend ab-
setzen. Die letzten 5 Minuten der 
ersten Halbzeit spielten wir dann 
leider etwas unkonzentriert, wir 
schlossen viel zu früh ab und er-
möglichten dadurch Hahlen ein-
fache Kontertore. So trennten 
wir uns zur Halbzeit mit 19:17.

In der zweiten Hälfte verloren 
wir dann komplett den Kopf. Un-
sere Abwehr war quasi inexistent, 
Fynn und Timo wurden ein ums 
andere Mal von uns im Tor allein 
gelassen. Vorne im Angriff lief es 
bei uns trotzdem noch sehr gut. 
Leider ist es aber so, wie unser 
Trainer immer sagt, „Spiele ge-
winnt man in der Abwehr“. So ist 
es auch kein Wunder, dass wir 
nicht mehr an Hahlen anschlies-
sen konnten, da bei ihnen wirk-

lich jeder Wurf ein Treffer war.

So haben wir dann auch, wenn 
auch vielleicht nicht unbedingt in 
der Höhe, verdient gegen Hahlen 
verloren.

Lichtblick des Spiels war Chri-
stian Elbe, der unter seinem Va-
ter als Trainer zu Höchstform 
aufgelaufen ist!

Tore für Lahde: Christian Elbe 
(11/2), Dennis Pahnke (6), Jan 
Aumann, Eike Korte (je 4), Mark 
Hinkelmann (2) und Nils Römbke 
(1)

  Euer Fat Boy Slim
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Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TuS Gehlenbeck 18 148 513 : 365 34 : 2
2. TSV Hahlen 2 18 67 508 : 441 29 : 7
3. TuS 09 Möllbergen 2 18 73 529 : 456 26 : 10
4. LIT TRIBE GERMANIA 3 18 58 480 : 422 24 : 12
5. HSG Porta Westfalica 2 18 7 459 : 452 21 : 15
6. TuSpo Meißen 18 36 484 : 448 20 : 16
7. TV Sachsenroß Hille 2 18 11 432 : 421 18 : 18
8. TuS Eintracht Oberlübbe 2 18 -16 449 : 465 17 : 19
9. HSG Hüllhorst 2 18 -34 397 : 431 16 : 20

10. HSG EURo 2 18 -33 490 : 523 12 : 24
11. TuS Porta Barkhausen 1 18 -65 453 : 518 12 : 24
12. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 18 -65 459 : 524 9 : 27
13. TuS Lahde/Quetzen 2 18 -49 410 : 459 8 : 28
14. TuS Hartum 18 -138 403 : 541 6 : 30



Hier sprechen die C-Jungen

Nachdem wir zu Beginn in der 
Qualifikation kein Spiel gewin-
nen konnten, wurden wir mit drei 
Mannschaften unserer Quali und 
drei weiteren der  Platzierungs-
runde zugewiesen.

Wir begannen die Die Platzie-
rungsrunde durchwachsen, ohne 
festen Torhüter, manchmal ohne 
komplette Mannschaft und mit 
Verletzungen.  Da uns diese Pro-
bleme nicht neu waren konnten 
wir trotzdem die ersten Punkte 
einfahren, wenn auch knapper als 
uns lieb war. Trotzdem konnten 
wir aus den ersten fünf Spielen 
schon sieben Punkte holen und 
damit frühzeitig unser beschei-
denes Saisonziel von drei Siegen 
erreichen. 

Zur Halbzeit der Saison konn-
ten wir uns damit den 3ten Ta-
bellenplatz sichern, obwohl wir 
im letzten Spiel wieder Probleme 
gegen die JSG-NSM Nettelstedt 2 
hatten. 

An diesem Punkt auch noch-
mal Danke an Lukas und Tom aus 
der D-Jugend dafür, dass sie uns 
unterstützt haben. Zu erwähnen 
ist auch, dass wir Dank Gerrit 
Schmidt Zuwachs im Trainerteam 
bekommen haben.

Bis zum Ende der Saison sollte 
unser Ziel sein unseren guten Ta-
bellenplatz zu verteidigen.

Unterstützt wird dies zum ei-
nen dadurch das Aaron sich im-
mer häufiger bereit erklärt ins 
Tor zu gehen und ein wenig Er-
fahrung sammeln konnte als auch 
Zuwachs im Spielerkader durch 
Malte.

Außerdem  haben wir mit 
dem letzten Sieg gegen HCE Bad 
Oeynhausen 2 einen wichtigen 
Schritt getan.

Allerdings müssen wir auch 
wieder gegen HSG EURo 2 gewin-
nen, welche unser direkter Ver-
folger sind und von denen wir uns 
absetzen wollen.

In der Qualifikation mussten 
wir uns leider knapp geschlagen 
geben, aber das letzte Spiel ha-
ben wir für uns entschieden. 

Es verspricht also wieder ein 
knappes und spannendes Spiel 
zu werden.

   Die C-Jungen







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Dienstags 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 GY
Nils Römbke

Jg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Volker WieseJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Niclas OwczarskiJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Heimspiel

gegen

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II

Samstag, den 4. März 2017

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Heimspiel

gegen

TuS Nettelstedt

Samstag, den 4. März 2017

Anwurf: 16.00 Uhr






